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Pressemitteilung 

 

 

Leinfelden-Echterdingen, 20.12.2023 

 

 

Anerkennung und Wertschätzung sieht anders aus! 

 

 

Entgegen der Pressemitteilung des Ministeriums für Inneres, für Digitalisierung und 

Kommunen vom 10. Dezember 2023 kommuniziert, gibt es nun doch noch 

Änderungen bei der Übertragung der Tarifergebnisse auf die Beamtinnen und 

Beamte.  

 

„Für uns als Fachgewerkschaft im Bereich Feuerwehr ist es nicht nachvollziehbar, dass 

indessen nicht wie zuerst kommuniziert eine 1:1 Übertragung auf die Beamtinnen 

und Beamten erfolgt. Bis hin in die A 14 Besoldung ist der Unterschied durch die 

fehlende Übernahme des Sockelbetrags deutlich spürbar. Vor allem die niedrigeren 

Eingruppierungen müssen bei einer linearen Erhöhung zurückstecken.“ Sagt Yves 

Pasquini, Landes- und Regionalverbandsvorsitzender.  

 

Pasquini weiter: „Werter Herr Innenminister Strobl, lassen Sie nicht zu, dass The Ländle 

von allen anderen Ländern abgehängt wird.  

Ihnen muss klar sein, dass Sie mit der 180 Grad Kehrtwende viel Enttäuschung erzeugen 

und Vertrauen in Ihre Verlässlichkeit aufs Spiel setzen. 

Verleihen Sie Ihrem eigenen Wort Nachdruck und setzten ein Zeichen der Verlässlichkeit.“ 

 

Der Landesverband Baden-Württemberg der Deutsche Feuerwehr-Gewerkschaft 

appelliert an Ihre Einsicht. Überdenken Sie die geplanten Einsparmaßnahmen noch 

einmal und senden ein klares Zeichen in Richtung der Menschen, die jeden Tag 

unermüdlich für die Bürgerinnen und Bürger dieses Landes „durchs Feuer gehen“. 
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